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Antrag  

der Abgeordneten des SSW       

Finanzielle Belastung durch Coronakrise beim Rentenniveau berücksichtigen 

Der Landtag wolle beschließen:

Der Schleswig-Holsteinische Landtag fordert die Landesregierung auf, eine 
Bundesratsinitiative mit dem Ziel einzubringen, die Rentenentwicklung für das Jahr 
2021 von der Lohnentwicklung abzukoppeln und auch für 2021 eine angemessene 
Rentenerhöhung zu realisieren. 

Begründung: 

Nach aktuellen Aussagen des Bundesministers für Arbeit und Soziales zeichnet sich 
ab, dass es im Jahre 2021 im Westen keine Rentenerhöhung geben wird und im 
Osten nur eine sehr geringe. Auch SeniorInnen haben aber durch die anhaltende 
Corona-Pandemie zusätzliche (auch finanzielle) Mehrbelastungen zu tragen. Dies 
muss sich auch im Niveau ihrer Rente widerspiegeln. Ziel muss daher eine 
temporäre Entkoppelung der Rentenentwicklung von der Lohnentwicklung des 
Vorjahres sein. Alternativ könnte die Entwicklung des Verbraucherpreisindexes 
herangezogen oder ein Festbetrag gewährt werden. 

Christian Dirschauer  
und die Abgeordneten des SSW 


